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Wenn man als Außenstehender momentan ein Spiel - oder gar
mehrere - unserer SG Stetten-Kleingartach aufmerksam betrachtet,
kommt man u.a. zu bemerkenswerten Eindrücken und Erkenntnisse.
Schon vieles wurde dieser Truppe „nachgesagt“ und auch
„beschrieben“. Es war zu hören und zu lesen, von: es fehle
weitestgehend an charismatischen Typen; es fehle ein Leader; man
könne nicht genügend Zusammenhalt wahrnehmen; identifizieren
sich denn alle überhaupt mit dem Verein?...

Wahrheitsgehalt aus den damit implizierten Vorwürfen darf sich

keiner anmaßen. Außerdem wird es, wie meist im Leben, ohnehin
schwer die „Typen“ dieser Aussagen heute noch Dingfest zu
machen.

Zugegeben auch dem Autor dieser Zeilen fiel es z.B. in Spiel in
Leingarten schwer, einen klaren Leader oder einen „Reibungsflächen“
bietenden Charismaten auszumachen. Allerdings habe ich dafür
etwas anderes feststellen und damit auch bemerken dürfen:
Diese Mannschaft strahlt (mit wenigen Ausmaßen) eine immense
Energiebereitschaft und einen ausgesprochenen Einsatzwillen aus.

Entwicklung…

Samstag, 24.11. 2007 SG – SC Oberes Zabergäu · in KLEINGARTACH 14.30 Uhr
Reservespiel: 12.45 Uhr
Sonntag, 02.12. 2007 SG – Spvgg Frankenbach · in Frankenbach 14.30 Uhr
Reservespiel: 12.45 Uhr
Sonntag, 09.12. 2007 TSV Güglingen – SG · in Güglingen 14.30 Uhr
Reservespiel: 12.45 Uhr

Winterpause bis 9. März 2008, falls am 16.12.2007 kein Nachholspiel stattfindet



m.w.

Dies kompensiert den meist notwendigen Leader nicht völlig –
aber es ist der richtige Weg um erfolgreich zu sein und sich stetig
weiterentwickeln zu können. Dass viele junge Spieler, im kalten
Wasser, einen letztendlich tollen Job verrichten und sich sensationell
weiterentwickeln, sei an dieser Stelle genau so lobenswert erwähnt,
wie ein guter wahrnehmbarer Zusammenhalt.

Als Randbemerkung sei aber auch gestattet: nicht jeder, der sich
gerne und viel auf dem Platz streitet, ist auch jemand der
Reibungsfläche bietet. Derartige Reibungen binden Energie,
unterdrücken Mut von manchen Kameraden, zerstören
mannschaftliche Geschlossenheit. Derartige Reibung verbrennt
mehr, las das es „anfacht“...
Mit Reibung sei positive Energiegewinnung gemeint, nicht
verletzende Hitze.

Gefragt sind mutige Menschen mit klaren proaktiven Ansagen
toi, toi, toi...

RückBlick
„Mehr ist aufgrund des Ausfalls
von wichtigen Schlüsselfiguren

nicht machbar“
 

SG – TGV Dürrenzimmern   0 : 4   ( 0 : 1 )
Reserve:  2 : 1

 
Union Böckingen II – SG    2 : 1 ( 1 : 1 )

kein Reservespiel
 

TSV Nordheim – SG     3 : 0  ( 0 : 0 )
Reserve:  3 : 1 

 
Drei Spiele in folge hat nun unsere 1 Mannschaft verloren! Dabei
hätte man gar nicht unbedingt als verlierer den Platz verlassen



…der neue Rasenmäher: die Nr. 1

einfach starten

einfach bedienen

einfach komfortabel

…einfach vorbeikommen

und bei uns testen!

müssen, waren doch bei jedem Spiel gute Torchancen rechtzeitig
vorhanden, die man sich aber allesamt nicht zu nutze gemacht
hat und dafür zu oft im Gegenzug einen Konter mit anschließendem
Rückstand einstecken müsste! Sicherlich, einiges an Pech im
Abschluss war vielfach vorhanden, aber auch zu Eigensinniges
Auftreten vor der gegnerischen Abwehr hat ihr übriges getan! Als
hätte man mit bereits 6 Langzeitverletzten nicht schon genug
Probleme an der Backe! Eine einfache Spieltechnik hilft momentan
sicherlich mehr als uneffektive kräftezehrende Alleingänge! Nachdem
sich Sascha Schilling beim Spiel gegen Dürrenzimmern auch noch
einen Bänderriss zugezogen hat und einer der sehr wichtigen
Mittelfeldspieler um Björn Boger aus privaten Anlass für dieses
Jahr nicht mehr zu Verfügung steht, ist die Mannschaft noch mehr
denn je geschwächt und leider daher schnell verunsichert! Unsere
z.T. sehr jungen Ersatzspieler sind dieser Aufgabe meist auch nicht
gewachsen, was man ihnen aber nicht negativ anlasten sollte und
kann! Spielertrainer Tabak pfeift also, wenn man so sagen darf,
aus dem letzten Loch was das noch verbliebene Spielerpotenzial
für die letzten drei Punktspiele betrifft! Dennoch halten die beiden
Trainer Tabak und Schilling weiter an ihrer Aufgabe fest, die
Mannschaft und den Verein wieder in ruhigeres Fahrwasser zu
geleiten, letztendlich mit der festen Überzeugung dessen, das im
März 2008 nahezu alle Schlüssel- Positionen wieder mit wichtigen
Spielergaranten ausgestattet sind und auch die Ersatzbank effektiv
besetzt werden kann!



S.S.

Unsere Reserve Mannschaft bleibt leider auf der Stelle des
überwiegenden Misserfolges stehen, auch wenn man gegen
Dürrenzimmern einen der sehr wenigen 3 Punkte erfolge der
Vorrunde verdient feiern durfte!
Solange sich aber bis zu 10 Spieler überwiegend unregelmäßig
oder zum teil gar nicht an den einzelnen Trainingseinheiten
beteiligen, ist der Misserfolg auch gegen im Schnitt 10 Jahre ältere
Gegenspieler vorbestimmt! Jüngstes Beispiel war die 3 : 1
Niederlage in Nordheim. Hier waren Schlichtweg nach 25 min.
die Konditionellen Reserven bei den meisten Akteuren aufgebraucht,
gleichzeitig spielten die überwiegend „Älteren Herren“ aus
Nordheim mehr mit Routine als mit körperlichem Aufwand!
 
Im Allgemeinen auf den Punkt gebracht, muss wohl der eine oder
andere Spieler seine Entscheidung innerhalb der SG spielen zu
wollen neu überdenken und ggf. auch persönliche Konsequenzen
daraus ziehen!? Die Vereinsführung wird ab sofort diesem nach
außen hin negativen Erscheinungsbild entschieden entgegenwirken,
in dem sie gezielt auf die einzelnen Personen zugeht und eine
klare Stellungnahme abfordert oder in letzter Instanz sich selbst
einzelne personaltechnische Entscheidungen vorbehält!  

TSV Stetten Winterfeier
Sporthalle 1. Dez. · Beginn 19.30 Uhr

Vorführungen • Musik • Weinprobe • Bar



S.S.

Interview
mit Matthias Reichert

Spielposition: Mittelfeld

Alter: 24 Jahre

Familienstand: noch auf

Frauensuche

Geschwister: 1 Bruder

Beruf: Werkzeugmechaniker

Letzter Verein: FC Stebbach

Welche sportlichen Ziele verfolgst du?
Meisterschaft und /oder Pokalsieger werden

Was war dein größter Erfolg?
Jugend-Meister, A-Jugend in der Landesliga

Wer ist dein persönlicher Favorit wenn um die
Meisterschaft geht?
FSV Schwaigern, SG Meimsheim-Brackenheim II

Über was kannst du Lachen?
Da gibt es viel...

Über was Ärgerst du dich?
zu Verlieren und noch so manch anderes

Deine Hobbies?
Motorrad fahren und Snowboarden

Dein Lieblingsverein in der Bundesliga?
VfB Stuttgart

Dein Lieblingsgegner?
meine früheren Vereine

Dein Lieblingsessen?
Nudelgerichte und Pizza



SG Jugendfußball

Hinten stehend von links:
Trainer Timo Herbrik, Felix Müller, Jonas Bahm, Fabian Herbrik, Joshua Dreeßen,

Noah Schilling, Patrick Dunkelmann, Florian Heinz, Trainer Dieter Schuster

Vorne kniend von links:
Lennart Müller, Tobias Haußler, Julian Rieger, Torwart Lukas Klein, Marius Schilling,

Niklas Armbruster, Tobias Brückmann, Lars Kümmerle

GLÜCKWUNSCH ZUR MEISTERSCHAFT !
Die Bambini des SG Stetten-Kleingartach 1 haben sich in der
Herbstrunde 2007 die Meisterschaft erspielt . Mit großer Leidenschaft,
sowie einer positiven Entwicklung im spielerischen Bereich sorgten
unsere Jungs für den erfolgreichen Verlauf von 8 Siegen in 10
Spielen !

Die Begeisterung am Fußball spielen sowie die Unterstützung der
zahlreichen Eltern am Spielfeldrand waren mitentscheidend, dass
sich Vereine wie der Friedrichhaller SV 1, Spfr. Lauffen 1 sowie FSV
Schwaigern 1 und der SV Neckarsulm 1 mit den nachfolgenden
Plätzen begnügen mussten !

Die Zuschauer bedanken sich bei den Jungs für die spannenden
und erfolgreichen Spiele und wünschen weiterhin eine positive
Entwicklung ! Wir freuen uns schon auf die anstehenden Hallen-
turniere mit Euch .

M.V.

Jugendweihnachtsfeier
der SG Stetten-Kleingartach

SAMSTAG, 08. Dezember 2007:
15.30 Uhr



AH-Fußball
Bericht zum

AH-Spiel am Samstag, 17.11.2007
SG Michelbach/Kleingartach gegen

Schwaben United
Endstand: 3:3 (2:0)

Am vergangenen Samstag kam es zu einem besonderen Aufeinan-
dertreffen unseres AH-Teams mit der Truppe des ehemaligen
Bundesligaprofis Ralf Vollmer. Mit von der Partie waren neben
dem ehemaligen SG-Trainer Jürgen Schmidt (KSC-Profi) noch
weitere Spieler mit Oberliga- bzw. Verbandsligaerfahrung. Unsere
Mannschaft hielt vor allem in der 1. Hälfte gut mit und ging durch
Treffer von Stephan Kolb und Alex Breunig mit 2:0 in die Pause.
Mit den Einwechslungen von Ralf Vollmer und Jürgen Schmidt
kam man in der 2. Halbzeit immer mehr unter Druck und nach 2
Sonntagsschüssen und einem Kopfballtreffer lagen wir 2:3 in
Rückstand. Kurz vor Ende konnte dann Thomas Weißert nur noch
durch ein Foul im Strafraum gestoppt werden und den fälligen
Elfmeter verwandelte Ralf Hönnige sicher zum glücklichen, aber
aufgrund der Anzahl der Torchancen nicht unverdienten 3:3-
Endstand. Zum Abschluss der Freiluftsaison war dieses Spiel ein
schöner Abschluss und mit dem Gegner wurde bereits für Anfang
März ein Rückspieltermin vereinbart..

J.K..

TSV Stetten Abt. Kinderturnen:
 

Wer Spaß am Turnen und Mittwochs Zeit  hat
kann gerne  zu uns kommen. 

 
Wir bieten Turnen, 

ab 4 Jahre bis 6 Jahre in der Zeit von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr ,  
Ansprechpartner C. Will 07138/67177

ab 6 Jahre bis ? in der Zeit von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr, 
Ansprechpartner C. Duschek 07138/932425

in der  Mehrzweckhalle, Stetten für alle an.
 
 Wir freuen uns über jedes neue Turnkind.



W.F.

TSV-Kleingartach
Wir bestellen Trainingsanzüge.
In den nächsten Tagen haben alle die Möglichkeit
einen Trainingsanzug, Kaputzenshirt oder ein
Poloshirt in den Vereinsfarben zu bestellen. Die
Muster zum anprobieren gehen durch alle
Abteilungen. Wer in dieser Zeit nicht am
Übungsbetrieb teilnehmen kann, sollte sich bitte
beim jeweiligen Abteilungsleiter oder bei Gisela
Harein  (Tel. 6419) melden.
Bericht zum AH-Spiel am Samstag, 17.11.2007 gegen Schwaben
United. Endstand: 3:3 (2:0)
Am vergangenen Samstag kam es zu einem besonderen
Aufeinandertreffen unseres AH-Teams mit der Truppe des ehemaligen
Bundesligaprofis Ralf Vollmer. Mit von der Partie waren neben
dem ehemaligen SG-Trainer Jürgen Schmidt (KSC-Profi) noch
weitere Spieler mit Oberliga- bzw. Verbandsligaerfahrung. Unsere
Mannschaft hielt vor allem in der 1. Hälfte gut mit und ging durch
Treffer von Stephan Kolb und Alex Breunig mit 2:0 in die Pause.
Mit den Einwechslungen von Ralf Vollmer und Jürgen Schmidt
kam man in der 2. Halbzeit immer mehr unter Druck und nach 2
Sonntagsschüssen und einem Kopfballtreffer lagen wir 2:3 in
Rückstand. Kurz vor Ende konnte dann Thomas Weißert nur noch
durch ein Foul im Strafraum gestoppt werden und den fälligen
Elfmeter verwandelte Ralf Hönnige sicher zum glücklichen, aber
aufgrund der Anzahl der Torchancen nicht unverdienten 3:3-
Endstand. Zum Abschluss der Freiluftsaison war dieses Spiel ein
schöner Abschluss und mit dem Gegner wurde bereits für Anfang
März ein Rückspieltermin vereinbart.


